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ben. Sie erzählt von ihrer Trennung und Scheidung. Von
Zeiten ohne Sprache und Zeiten der Wut.
Die Dinge werden ungeschönt beim Namen genannt,
aber auch die Erkenntnis, dass das Ende nicht das Ende ist
und dass aus Schwierigem etwas Neues wachsen kann.
An der Tagung «Von Trennung und Scheidung–und ei-
ner neuen Geborgenheit» setzenwir unsmit dem ausein-
ander, was bei allem Auseinanderbrechen und Loslassen
wichtig bleibt: Verbindlichkeit und Verlässlichkeit–mit
dem Blick zurück und mit dem Blick nach vorne.
Neben dem Impulsreferat bietet die Tagung Raum, um
sich gemeinsam mit anderen auszutauschen und von Er-
fahrungen und Einsichten gegenseitig zu profitieren.
Leitung: Walter Lüssi und Team
Boldern Männedorf

Dienstag, 26. Januar 2010

Stadtgespräch: Zwei
Schritte vor und drei zu-
rück? Klimapolitik nach
Kopenhagen
Nach rund einjähriger Pause starten die klassischen
Stadtgespräche im Januar 2010 in neuer Kooperation
der Evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons
Zürich und des Studienzentrums Boldern im Kulturhaus
Helferei. Die Referentinnen und Referenten der Stadt-
gespräche beleuchten kontroverse und aktuelle gesell-
schaftspolitische Fragestellungen und Themen. Dabei
wird die ethische Dimension eines Themas besonders
berücksichtigt: Deshalb StadtgesprächE.

Das erste Stadtgespräch findet am 26. Januar 2010 zum
Thema «Zwei Schritte vor und drei zurück? Klimapoli-
tik nach Kopenhagen» statt. Nachdem im Dezember
2009 die internationale Klimakonferenz in der dänischen
Hauptstadt stattgefunden hat, analysieren wir die Ergeb-
nisse und diskutieren, wie die Klimapolitik der Zukunft
aussehen könnte.
Kosten: Keine
Anmeldung: Nicht erforderlich
Programm siehe unter: www.stadtgespraech.ch
Leitung: Jeannette Behringer und Stefan
Grotefeld
Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13, Zürich

Samstag–Sonntag, 6. –7. März 2009

Von Trennung und Schei-
dung – und einer neuen
Geborgenheit
Tagung für geschiedene, getrennt lebende und
allein stehende Frauen und Männer
Es geht nicht um alles oder nichts: Innig verbunden sein
oder einander fallen lassen. Es geht um einen dritten
Weg. Davon ist Sylvia Frey Werlen überzeugt. Sie, die
Autorin und Mitarbeiterin bei Radiosendungen sowie Er-
wachsenenbildnerin mit dem Schwerpunkt «Übergän-
ge im Leben» wird an der Tagung einen Vortrag halten.
Sie spricht aus Erfahrung. Sie erinnert sich, wie sie und
ihr Partner nach einem solchen dritten Weg gesucht ha-

09/10Samstag–Sonntag, 30. –31. Januar, 23. –24.
Oktober 2010 oder nach Vereinbarung

Sprung ins Leben –
Wochenende für
Konfirmanden- und
Jugendgruppen
Liebe Kollegin, lieber Kollege,
zur Planung deines Konfirmandenjahres oder des Pro-
gramms der Jugendgruppe gehört mindestens ein Wo-
chenende mit einem wichtigen Thema und weiterfüh-
renden Erlebnissen dazu. Aber du kannst es dir nicht er-
lauben, dafür ganz viel Zeit zu investieren oder möch-
test einfach mal etwas Neues probieren. Dann ist das
Angebot «Sprung ins Leben» vielleicht gerade das pas-
sende. Junge Menschen sollen in spielerischer Weise
unterschiedliche Biografiemodelle erleben und sich mit
ethischen Fragen der Lebensgestaltung auseinander-
setzen.
«Sprung ins Leben» wird in jeweils unterschiedlicher
Form bereits seit 2007 angeboten. Interesse? Dann
melde dich doch bei mir und verlange eine unverbind-
liche Offerte: walter.luessi@boldern.ch
Leitung: Walter Lüssi
Boldern Männedorf

Vorschau:
Sommer auf Boldern
17.–24. Juli 2010
AAP-Wochenseminar
Erfolgreich sprechen und singen / Referieren, reden, re-
präsentieren / Klangvoll und bewegend singen / Span-
nend und natürlich Texte sprechen / Unterrichten–trai-
nieren– therapieren
Leitung: Uwe Schürmann und IVAAP-Team

18. Juli 2010
Regionalgottesdienst
Leitung: Walter Lüssi und Team

19.–23. Juli 2010
Ferienwoche für Menschen mit
geistiger Behinderung
Kooperation mit der Paulus-Akademie und Pro Infirmis
Leitung: Franziska Felder, Walter Lüssi und
Team

24.–31. Juli 2010
Gemeinsam sind wir gern verschieden!
Ferienwoche mit Clowntheater
Leitung: Gisela Matthiae und Brigitte Becker

8. –14. August 2010
Meine Oma fährt im Hühnerstall Motorrad!
Abenteuerliche Ferienwoche für (Wahl-)Grosseltern mit
Enkelkindern
Leitung: Walter Lüssi

14. –15. August 2010
Oasentage für Frauen
Leitung: Gina Baumann und Irene Rüegg

Agenda plus

Kunst auf Boldern
Bis Sonntag, 3. Januar 2010
Fotoausstellung «muskelkrank & lebensstark»
von Vera Markus
In Zusammenarbeit mit der Schweizerischen
Gesellschaft für Muskelkranke
Ausstellung täglich geöffnet, 8–18 Uhr
(ausser während den Betriebsferien vom
19.–25. Dezember 2009)
Boldern Männedorf

Sonntag, 10. Januar–Sonntag, 28. März 2010
Mein Körper – eine Feldforschung mit der Methode
des teilnehmenden Beobachtens
Fotoausstellung von Bea Schilling
Ausstellung täglich geöffnet, 8–18 Uhr
Vernissage: Sonntag, 10. Januar 2010, 16.00 Uhr;
musikalisch begleitet von Franziska Gohl
Boldern Männedorf
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Samstag–Sonntag, 30. –31. Januar 2010
Sprung ins Leben
Wochenende für Konfirmanden- und Jugendgruppen
Leitung: Walter Lüssi
Boldern Männedorf

Freitagabend–Sonntagmittag,
26. –28. Februar 2010
Spurwechsel – Ressourcen für eine neue Zukunft
Seminar für Männer
Leitung: Franz Eidenbenz und Christoph
Walser
Boldern Männedorf

Samstag–Sonntag, 6. –7. März 2010
Von Trennung und Scheidung – und einer neuen
Geborgenheit
Tagung für geschiedene, getrennt lebende und allein
stehende Frauen und Männer
Leitung: Walter Lüssi und Team
Boldern Männedorf

Montag, 8. März 2010
Kraft & Macht den Frauen
Anlass zum Internationalen Tag der Frau mit
Stadtpräsidentin Corine Mauch, einem Podium mit
Frauen in Führungsrollen und einem Fest
Kooperation mit der Zürcher Frauenzentrale, dem
Evang. Frauenbund, dem Kath. Frauenbund, der
Ökumenischen Frauenbewegung, der Fachstelle
Frauen und Männer der Evang.-ref. Landeskirche
Alte Börse Zürich

Freitag–Samstag, 12. –13. März 2010
Mit anderen Augen …
alt werden im eigenen Körper
Tagung für Fachpersonen und für alle, die sich mit
ihrem eigenen Älterwerden auseinandersetzen
Leitung: Brigitte Becker und Walter Lüssi
Boldern Männedorf

Freitag–Sonntag, 12. –14. März 2010
Pilgern und Meditieren
Zollikerberg–Pfannenstil –Boldern–Zürichsee–Kappel–
Albis–Pilgerzentrum St. Jakob in Zürich
Leitung: Theo und Annelis Bächtold

Samstag, 20. März 2010
Wer im Gespräch bleibt, bleibt zusammen
Konflikt-Partnerschaftstraining für Paare
Leitung: Stefan Ecker
Boldern Männedorf

Sonntag, 21. März 2010
Was heisst heute Verantwortung?
Projekt «Ethik der Verantwortung»
Boldern-Forum mit Brunch
Leitung: Jeannette Behringer
Boldern Männedorf

Dienstag–Mittwoch, 20. –21. April 2010
Politik und Innovation
Ermöglichungsräume für Nachhaltige Entwicklung
Leitung: Jeannette Behringer
Boldern Männedorf

Montag, 14. Dezember 2009
Neuland Bibel: Advent – wer kommt?
Gast: Cornelia Vogelsanger
Leitung: Brigitte Becker und Susanne Kramer
Haus am Lindentor, Hirschengraben 7, Zürich

Mittwoch–Samstag, 30. Dezember 2009–
2. Januar 2010
Mit Grenzen umgehen – in einer entgrenzten Welt
Silvestertagung für alle, die das neue Jahr mit Kopf,
Herz und Hand begehen wollen. Spezielles Kinder- und
Jugendprogramm
Leitung: Jeannette Behringer, Walter Lüssi und
Team
Boldern Männedorf

Donnerstag–Freitag, 31. Dezember 2009–
1. Januar 2010
Pilgernd durch die Nacht ins Neue Jahr
Entweder von Zollikerberg nach Boldern oder von
Zürich ins Kloster Kappel
Leitung: Ruth und Werner Osterwalder sowie
Anemone Eglin bzw. Theo Bächtold und Max
Hallauer

Montag, 11. Januar 2010
Intervisionsgruppe Altersarbeit
Kollegiales Coaching mit Moderation
Starttermin
Leitung: Walter Lüssi
Hirschengraben 50, Zürich

Donnerstag, 14. Januar 2010
Neuland Bibel: Auf(er)stehen!
Gast: Regula Schmid
Leitung: Brigitte Becker und Susanne Kramer
Haus am Lindentor, Hirschengraben 7, Zürich

Donnerstag, 14. Januar 2010
Sand im Getriebe des Staates?
Die Kirchen in Ostdeutschland 20 Jahre nach dem
Mauerfall
Vortrag von Manfred Stolpe mit Gespräch
Kooperation mit der Paulus-Akademie Zürich
Leitung: Béatrice Acklin Zimmermann und
Walter Lüssi
Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13, Zürich

Dienstag, 26. Januar 2010
Stadtgespräch: Zwei Schritte vor und drei zurück?
Klimapolitik nach Kopenhagen
Kooperation mit der Evangelisch-reformierten
Landeskirche des Kantons Zürich
Leitung: Jeannette Behringer und Stefan
Grotefeld
Kulturhaus Helferei, Kirchgasse 13, Zürich

Samstag–Sonntag, 30. –31. Januar 2010
Befreite Körper
Theologinnen und Theologen im Gespräch
Vierte Tagung des Netzwerkes Geschlechterbewusste
Theologie
Leitung: Brigitte Becker, Andreas Borter und
Sabine Scheuter
Boldern Männedorf

09/10Dezember – Juni

Freitag–Samstag, 30.April –1. Mai 2010
Life in balance: Breema-Körperarbeit
Leitung: Aron Saltiel
Boldern Männedorf

Sonntag, 2. Mai 2010
Wie ein Atemzug von frischer Luft
Shibashi für Frauen
Der Tag bietet Gelegenheit, gemeinsam Shibashi-
Meditation in Bewegung zu üben und dabei zu
vertiefen
Leitung: Antoinette Brem
Boldern Männedorf

Donnerstag–Sonntag, 13. –16. Mai 2010
Gesangworkshop
Gesang, Stimmbildung und Interpretation
Leitung: Gerhard und Peter Doss
Boldern Männedorf

Samstag–Sonntag, 22. –23. Mai 2010
Leben. Miteinander – Generationensolidarität
Pfingsttagung
Leitung: Walter Lüssi
Boldern Männedorf

Mittwoch, 16. Juni 2010
Online, Sex und Sucht
Interdisziplinäre Fachtagung in Kooperation mit
diversen Organisationen
Veranstalter: Fachverband Sucht
Volkshaus Zürich

Freitag–Samstag, 25. –26. Juni 2010
«Gemeinwohl» – Definition, Gestaltung und aktu-
elle Herausforderungen
Impulstagung Sozialethik
Leitung: Jeannette Behringer
Boldern Männedorf

Kirchenpflegetagungen 2010
Für eine bessere Welt
Jeweils Freitag–Samstag,
15. –16. Januar 2010 / 22.–23. Januar 2010 /
29.–30. Januar 2010 / 5. –6. Februar 2010 /
19.–20. März 2010 / 26.–27. März 2010
Evangelisch-reformierte Landeskirche
des Kantons Zürich
Boldern Männedorf

Die Detail-Programme können ca. zwei
Monate vor der Tagung bezogen werden und
sind auch im Internet unter www.boldern.ch
zu finden. Termin- und Programmänderungen
bleiben vorbehalten.

Auskunft erteilt das Sekretariat Tagungen und
Studien: Telefon 044 921 71 71
tagungen@boldern.ch // www.boldern.ch

Tagungen und Kurse

Bitte beachten Sie auch die ausführlichen
Veranstaltungshinweise auf der Rückseite.


